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Meisterbetrieb seit 
über 25 Jahren

Bauunternehmen
ochen eldmacher

Teschensudberg 43  •  42349 Wuppertal
Tel.: 47 43 38  •  Fax: 47 81 339

J G
• Neubau • Umbau • Sanierung

• Wärmeverbundsystem • Reparaturarbeiten
• Energieberatung • Gebäude-Check Energie

Solingen
Werderstraße 11
Tel. 02 12/2 24 15 66

Friedenstr. 64
Tel.: 02 12/25346 30

W.-Steinbecker Meile
Tannenbergstraße 58
Tel. 02 02/3 09 76 47

Remscheid
Elberfelder Str. 102-104

Tel. 0 21 91/84 05 68

Beachten Sie unsere 
regelmäßige Wurfsendung!

www.fressnapf.com

Glaserei Biermann
Ihr Glasermeister in Cronenberg
Ausführung sämtlicher 
Glaserarbeiten 
Außerdem finden Sie bei uns unter anderem:
● Fenster ● Türen ● Spiegel
● Duschabtrennungen ● Insektenschutzrollos
● Einbruchsschutz

Cronenfelder Str. 23 • Tel.: 40 14 77
(Termine nach Vereinbarung)

Kuhl GmbH
42349 Wuppertal (Cronenberg)

Hahnerberger Straße 270

Telefon (02 02) 2 47 58 - 0

Telefax (02 02) 2 47 58 - 47

● Planung

● Ausführung

● Wartung

● Reparatur

Wir bringen Farbe 
in die Stadt !!! 
 (bzw. ins Dorf)

Wuppertal Cronenberg
Tel.: 0202 2472844

www.steinmeier-malerfachbetrieb.de

Steinmeier Malerfachbetrieb

NEU: Wir renovieren Ihre
Geschäftsräume, nach Geschäfts-
schluss!!! Ohne Mehrkosten!!!

VERTRIEB           MONTAGE  I  SERVICE

Garagentore - Hoftore

Feuerschutztore und -türen

Industriesektionaltore

Roll- und Schnelllauftore

Montage - Service - Wartung

Rüdiger Meyer . Am Stall 11 . 42369 Wuppertal
Tel. 02 02.317 29 22 . Fax 02 02 .317 29 23
info@meyertore.de . www.meyertore.de

• Fachanwalt für 
Arbeitsrecht

• Mietrecht
• Wohneigentumsrecht
• Familienrecht
• Verkehrsunfallrecht 
und 
Ordnungswidrigkeiten

• Forderungseinzug

Hauptstr. 48
42349 W.-Cronenberg
Tel.: (0202) 47 30 57
Fax: (0202) 47 30 58
info@kanzlei-mueller-wuppertal.de
www.kanzlei-mueller-wuppertal.de

Anwaltskanzlei 
Klaus Müller

www.care.de
Konto 4 40 40
BLZ 370 501 98

Helfen Sie uns, nach dem größten 
Wirbelsturm aller Zeiten, auf den Philip-
pinen Leben zu retten und Zukunft zu 
sichern. Jeder Euro hilft! www.care.de

Unfassbare Not auf 
den Philippinen

Ihr- -Paket hilft!

Fußball Erneut Packung für den CSC

Cronenberg/Südstadt. Für nur
ein Erfolgserlebnis sorgten die
Fußball-Klubs im CW-Land am 1.
Adventssonntag: Während der
SSV Sudberg spielfrei war, unter-
lagen der Cronenberger SC und
der SSV germania 1900 in ihren
Partien. Immerhin konnte der FC
Polonia einen Sieg einfahren.

Fünf Tage nach dem 0:5 im Nie-
derrheinpokal-Viertelfinale kas-
sierte der Cronenberger SC er-
neut eine Packung: Mit einem 0:4
kehrten die Grün-Weißen vom
neuen Tabellenzweiten DSC 99
Düsseldorf heim. Der bis dahin
souveräne Landesliga-Spitzenrei-
ter muss nun im letzten Hinrun-
denspiel am kommenden Sonntag
beim 1. FC Monheim am besten
dreifach punkten, um die bereits
sicher geglaubte Herbstmeister-
schaft nicht noch aus der Hand zu
geben.

Die klare Niederlage drückt je-
doch nicht aus, dass der CSC zu-
nächst überlegen agierte. Während
sich daraus jedoch keine großen
Chancen ergaben, machten die
Düsseldorfer ihre Sache besser:
Nach einem Strafraum-Foul von
Fudala kam der DSC per Elfmete-

ter zum 1:0-Halbzeitstand.
Hatten sie im Pokalspiel gegen

Duisburg zu viele Kräfte gelassen?
Im zweiten Abschnitt agierte das
Team von CSC-Trainer Markus
Dönninghaus wie verwandelt und
gab das Heft völlig aus der Hand.
Die Konsequenz folgte in der 53.
Minute: Per Kopfball gelang den
Gastgebern das 2:0. Knapp zehn
Minuten später spielte CSC-Kee-
per Stefan Kroon einen Abstoß di-
rekt in die Füße eines Düsseldor-
fers - 3:0! Den Schlusspunkt zum
0:4 setzte ein weiterer verwandel-
ter Elfmeter nach einem Straf-
raum-Foul von Hähner.

Im Spitzenspiel gegen Kreisliga
A-Tabellenführer Jägerhaus Linde
begann der SSV Germania 1900
verheißungsvoll: Magat brachte
die Freudenberger mit 1:0 in Füh-
rung (8.). Das war’s dann aber
auch für das TReam von SSV-
Trainer Martin Gieseler. Die Rons-
dorfer indes kamen in der 20. Mi-
nute zunächst zum Ausgleich; kurz
vor dem Pausenpfiff gelang sogar
das 2:1 (42.). 

Mit einem Doppelschlag machte
der Spitzenreiter dann im zweiten
Abschnitt alles klar: Der zum Wie-

deranpfiff eingewechselte Thomas
Rhode stellte mit seinen beiden
Treffern in der 62. und 65. Minute
den 4:1-Auswärtssieg von Jäger-
haus sicher. Am kommenden
Sonntag haben die auf Platz 6 zu-
rückgefallenen Germanen erneut
ein schweres Spiel vor der Brust:
Um 14.30 Uhr tritt der SSV beim
Tabellenzweiten TSV Einigkeit
Dornap an.

Mit einem 2:3-Auswärtssieg
kehrte derweil Liga-Konkurrent
FC Polonia von FK Jugoslavija zu-
rück. Das Team vom Friedrichs-
berg geriet durch zwei Treffer (23.,
30.) von Erkocevic, darunter einen
Elfmeter, mit 0:2 in Rückstand,
ehe Brol in der 41. Minute zum
1:2-Halbzeitstand verkürzen konn-
te. 

Im zweiten Durchgang erwisch-
ten die Südstädter einen Blitzstart:
Bereits in der 47. Minute konnte
Balde zum 2:2 ausgleichen. In der
56. Minute dann brachte Nickel
das Team von Polonia-Trainer An-
dre Unger mit 3:2 erstmals in Füh-
rung, bei der es dann bis zum Ab-
pfiff blieb. Am Sonntag geht es für
den Tabellenfünften Polonia nun
zum neuntplatzierten SV Bayer in

die Rutenbeck. die Partie wird um
15.30 Uhr angepfiffen.

Der SSV Sudberg derweil emp-
fängt um 15 Uhr an der Riedelstra-
ße den Tabellenkeller-Nachbarn
SC Sonnborn. Alle Ergebnisse gibt
es wie immer zeitnah auf 

cronenberger-sport.de.

Nachdem er gegen den MSV
Duisburg eine Klasse-Partie ab-
lieferte, leistete sich CSC-Kee-
per Stefan Kroon gegen  den
DSC Düsseldorf einen Patzer -
darf ja auch mal sein...!

Während zudem auch der SSV Germania verlor, bescherte der 
FC Polonia dem CW-Land einen Auswärtssieg.

RSC Im zweiten Abschnitt aufgewacht

Jetzt geht es für die
Löwen des RSC Cro-
nenberg um den An-
schluss an die Spit-

zengruppe der Rollhockey-Bun-
desliga: Am morgigen Samstag-
nachmittag erwartet das Team von
Trainer Sven Steup um 15.30 Uhr
Bison Calenberg in der Alfred-
Henckels-Halle. Die Niedersach-
sen starteten zunächst schwach in
die neue Saison, haben sich dann
aber auf den siebten Platz hochge-
arbeitet. Am letzten Wochenende
entfachte das Team vom niederlän-

dischen Coach Tonny van den
Dungen beim 11:5 über den Val-
kenswaardse RC ein echtes Torfes-
tival, zu dem der Top-Torjäger der
Bundesliga Milan Brandt alleine
neun Tore beitrug. Weitere be-
kannte Spieler im Kader von Bison
Calenberg sind Dominik Brandt
sowie die Ex-Cronenberger Ma-
teus Luther, Steffen Leitmann so-
wie Torhüter Antonio Fragapane.

Die Generalprobe des RSC für
das Heimspiel gelang nicht ganz,
endete aber versöhnlich, da die
RSC-Löwen beim schweren Aus-
wärtsspiel in Darmstadt im zwei-
ten Spielabschnitt einen 0:4-Rück-
stand aufholten und am Ende beim
5:5 einen Punkt aus Hessen mit-
brachten. Die erste Halbzeit be-
gann nach zwei Minuten mit ei-
nem Penalty, den Max Hack zur
Führung für die Gastgeber ver-
wandelte. Der RSC fand auch im
weiteren Verlauf der ersten Halb-
zeit im ungeliebten hessischen
Landesleistungszentrum nicht zu
seinem Spiel. Der von Iserlohn

nach Darmstadt zurückgekehrte
Felix Bender baute die Führung
der Gastgeber durch zwei Distanz-
schüsse bis zur Pause auf 3:0 aus. 

Doch aus der Kabine kam der
RSC wie verwandelt: Nun war zu
spüren, dass die Löwen sich nicht
so leicht geschlagen geben woll-
ten. Zwar traf zunächst Max Hack
für Darmstadt, doch dann setzte
Jordi Molet mit dem 4:1 das Zei-
chen zur Aufholjagd. Mit großarti-
gem Einsatz setzte sich Benni
Nusch durch und erzielte das 4:2.
Mitte der zweiten Halbzeit schaff-
te Marco Bernadowitz den An-
schlusstreffer zum 4:3. Doch es
war wie verhext, der RSC stürmte
und Felix Bender stellte mit dem
5:3 erneut den Zwei-Tore-Abstand
wieder her. Nun wirkte sich aus,
dass  Mark Wochnik wieder an
Bord war. Zunächst erzielte der
Mannschaftskapitän den erneuten
Anschlusstreffer, um dann in der
vorletzten Spielminute mit einer
Energieleistung den 5:5-Aus-
gleichstreffer zu markieren. Und

dieses Unentschieden war für das
Spiel mit zwei völlig verschiede-
nen Halbzeiten der gerechte Aus-
gang.
RSC-Herren:  Wilk, Soriano, Molet
(1), Schmahl, Bernadowitz (1), Woch-
nik (2), Nusch (1), Hövelmann, Rath,
Kutscha.

Schaffte mit seinen beiden Tref-
fern zum Schluss noch den
Punktgewinn für die Löwen:
RSC-Kapitän Mark Wochnik.

Rollhockey RSC-Löwen schaffen nach 0:4-Rückstand noch ein 
5:5 in Darmstadt / Morgen geht es in der Henckels-Halle gegen
die Bisons aus Calenberg.

Gleich doppelt konnte dieses
Jahr der SSV Germania 1900
beim alljährlichen Fairplay-Po-
kal der Barmenia punkten. Die
Fußballer vom Freudenberg
zeigten wie schon im Vorjahr
viel Fairplay und gingen bei
dem Barmenia-Wettbewerb,
der bereits seit 1976 ausgelobt
wird, diesmal sogar sowohl im
Senioren- wie auch im Junio-
ren-Wettbewerb nicht mit lee-
ren Händen nach Hause. Bei
der feierlichen Auszeichnung
am Montagabend wurden die
Vertreter der jeweils drei erst-
platzierten Vereine in den
Räumlichkeiten der Barmenia
Versicherungen an der Barmenia-Allee geehrt. Nach kurzen Ansprachen durch Stefan Langerfeld
(Kreisvorsitzender des Fußballverbandes Niederrhein), Kulturdezernent Matthias Nocke, der

Schirmherr OB Peter Jung vertrat, und Gastgeber Dr. Andreas Eu-
rich (Vorstand Barmenia) nahm Germania-Jugendleiterin Steffi
Ernst den Siegerpokal in der Juniorenwertung entgegen. Damit
konnten die Freudenberger ihren Wettbewerbssieg im vergange-
nen Jahr wiederholen. Auch im Seniorenbereich war ein weiß-
blauer Vereinsvertreter gefragt: Udo Heyer, Abteilungsleiter des
SSV Germania 1900, nahm den 2.Preis für den größten Südhöhen-
Verein entgegen. Über die Barmenia-Auszeichnung freute sich
Steffi Ernst derweil auch ganz persönlich, ist sie doch Trainerin der
F2-Junioren der Germanen, die in der Fairplay-Liga spielen. Hier
finden die Spiele der siebenjährigen Nachwuchskicker übrigens
ohne Schiedsrichter statt. Zudem dürfen die Eltern nicht den
Spielfeldrand säumen, sondern müssen den Platz verlassen, damit
die Spieler ganz eigenständig entscheiden und Uneinigkeiten re-
geln können. Am alljährlichen Barmenia-Fairplay-Pokal können
übrigens alle Amateurvereine des Fußballkreises Wupper-
tal/Niederberg teilnehmen.                                 Odette Karbach

Barmenia Fairplay-Pokale für SSV Germania

Neue Kurse
beim Sportbund
Wuppertal. Ab sofort kann man
sich für die neuen Kurse des Stadt-
sportbundes Wuppertal im ersten
Halbjahr 2014 anmelden. Im Fo-
kus stehen hierbei neue Angebote
in den Bereichen Bodyshape, Box
Fitness, Zumba in the Circuit,
Spielturnen für Eltern und Kinder
sowie verschiedene Formen des Qi
Gong. Zu den „Klassikern“ gehö-
ren hingegen Aquafitness, Massa-
ge oder Nordic Walking.

Weitere Infos gibt es online unter
stadtsportbund-wuppertal.de sowie
unter Telefon 45 60 55. Das Pro-
grammheft liegt kostenlos in den
Bibliotheken oder anderen städti-
schen Einrichtungen aus.

SSLZ am
Sonntag zu

Küllenhahn. Wegen des traditio-
nellen Weihnachtsschwimmfestes
des SSC Hellas Wuppertal bleibt
das Schwimmsport-Leistungszen-
trum (SSLZ) an diesem Sonntag
für den öffentlichen Badebetrieb
geschlossen.

Zehnerkarten fürs Winterschwimmen
Für viele kaum vor-
stellbar, aber für nicht
wenige ein wahres Ver-
gnügen: Winter-

schwimmen im Freibad. Mit bis
jetzt über 1.000 Teilnehmern kann
der SV Neuenhof (SVN) einmal
mehr eine überaus positive (Vorab-
)Bilanz ziehen. Seit dem 1. De-
zember können auch Nicht-Mit-
glieder unter freiem Winter-Him-
mel schwimmen: Aktuell sind Zeh-
nerkarten erhältlich, die zur Teil-

nahme an der besonderen Freibad-
saison berechtigen. Zum Preis von
40 Euro können Erwachsene und
für 20 Euro Jugendliche in die
mollige 28 Grad warmen Neuen-
hof-Fluten springen.

Die Zehner-Karten sind an der
Bad-Kasse erhältlich. Das Winter-
schwimmen geht noch bis zum 28.
Februar. Das Freibad Neuenhof hat
montags bis freitags von 7 bis 20
Uhr und am Wochenende von 8 bis
16 Uhr geöffnet.


